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ZElVTR.AL~EIZUlVGSBAU 

Wir beraten Sie und führen aus 

M Sämtliche Heizungssysteme. Öl- und Gasfeuerungen 

M Energiesparende Maßnahmen. 
Wärmepumpen - Solaranlagen - Kam in heizungen 
Anlagen für feste Brennstoffe - Rohr- und Dacbisolierungen 

M Reparatur- und Warrungsdienst 
mit Funk-Kundendienstwagen - Tankreinigungen 

M Notdienst außerhaJb der Geschäftszeit und an Sonn- und 
Feiertagen. 

M Modellanlagen können auf Wunsch besichtigt werden, 
rufen Sie uns bitte unverbindlich an. 

2071 Hoisdod' Dodstraße 12 . ~ 04107/ {) 49 90 + 7090 

seit 1927 in Schmalenbeck 

Ihr REUROP-?Z. ,;.y. 

1.i'~:? 
Tel. 04102 / 61061 
am U-Bhf. Sch 

Zu allen _ en immer 
den richti en 

Wie die Zeit vergeht! Wir sind schon 1 Jahr in unsere Holz.batJe -(' 
treu zu uns gehalten. Dafür möchten wir uns herzlich bei Ihnen DaLlIl.U:n. 

Halten Sie noch bis zum 1. November 1982 durch! 
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Hypothekenzinsen 
beginnen jetzt 

leicht zu sinken 
Wir bieten Baufinanzierungen 

für die verschiedensten Zwecke: 

Für den Bau eines Eigenheimes 

den Kauf einer-Eigentumswohnung 

oder die Realisierung eines 
Erweiterungs-, Modernisierungs- oder 

Renovierungsvorhabens. 

Bis zur Höhe von 80 % des Verkehrswertes des Beleihungsobjektes. 
Auf Wunsch langfristige Rückzahlung - geringe Belastung - . 

Rückzahlung auch aus Bausparverträgen (Bausparkasse 
Schwäbisch Hall AG) oder Lebensversicherungen (R&V) möglich! 

Kommen Sie zu uns oder rufen Sie uns an. Unsere 
Finanzierungsberater informieren Sie ausführlich über alle 

w~iteren Einzelheiten. 

Weitere Filialien : 
Barsbüttel-Stellau 
Barsbüttel 
Siek 
Glinde 
Brunsbek-Langelohe 

Roiffeisenbonk 

2070 Großhansdorf 
Sieker Landstraße 120 

und Eilbergweg 3-5 
Telefon 041 02/61047-49 



Einladung zu einer Autorenlesung 

»Hör mal' n beten to « 
... darum bittet 

Irrngard Harder 
am Freitag, dem 26. März, um 19 Uhr. 

Die bekannte und beliebte Schriftstellerin, Journalistin und Leiterin der 
Heimatredaktion im Funkhaus Kiel erfreut schon seit Jahren ihre Hörer 
und Leser mit heiter-besinnlichen plattdeutschen Geschichten um die 
kleinen Kümmernisse und Freuden des Alltags. Irmgard Harder veröf­
fentlichte u. a. »Gustav un ick un anner Lüd«, »Bloots en Fru«, »Mit de 
besten Afsichten«, »Wedder mal Wiehnachten «, »Dat Glück kümmt 
mit'n Bummeltog «. 

Der Eintritt ist frei. 

Gemeindebücherei Großhansdorf im Schulzentrum 
an der Sieker Landstraße 
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+lanns - ])i!.ti!.t ])aulsi!.1f 
Fernseh - Rundfunk-u. Elektrogeräte 
Fachgeschäft für Unterhaltungselektronik 

Eilbergweg 14 . 2070 Großhansdorf 
Telefon 04102/62234 

Verkauf - Vermietung - Reparatur 

HO R S T B REM E R Schlossermeister 
Großhansdorf - Martin-Meyer-Weg 2 - Tel. 61512 

Bau- und Kunstschlosserei 



Gemeinde- und Kreiswahl am 7. März 1982 
in Großhansdorf 

Gemeindewahl 
Wahlberechtigt waren 
Es haben sich an der Wahl beteiligt 
Die Wahlbeteiligung betrug 
Jeder Wahlberechtigte hatte 2 Stimmen. 

Es entfielen auf die 

CDU 5.499 Stimmen = 58,7 % 
SPD 2.578 Stimmen = 27,5 % 
FDP 1.297 Stimmen = 13,8 % 
Sonstige - Stimmen = 

9.374 Stimmen = 100,0 % 

6.902 Bürger 
5.185 Bürger 

75,12 % (1978 = 79,51 %) 
Gültige Stimmen 9.374 
ungültige Stimmen 113 

(1978 = 57,4 %) 
(1978 = 29,9 %) 
(1978 = 12,3 %) 
(1978 = 0,4 %) 

(1978 = 100,0 %) 

Die Sitzverteilung nach dem Höchstzahlenverfahren ist folgende : 

CDU = 12 Sitze 
SPD = 5 Sitze 
FDP = 2 Sitze 

(1978: 11 Sitze) 
(1978 : 6 Sitze) 
(1978 : 2 Sitze) 

In den 5 Stimmbezirken wurden 10 CDU-Bewerber direkt gewählt. Die restlichen 9 
Sitze wurden nach den Listenwahlvorschlägen der Parteien verteilt. 

Kreiswahl 
Für die Kreiswahl waren insgesamt 6.940 Bürger wahlberechtigt. Gewählt haben 
5.203 Bürger, rd. 75 % . Gültige Stimmen 5.124, ungültige Stimmen 79. Jeder Wahl­
berechtigte hatte 1 Stimme. 

Es entfielen auf die 

CDU 2.947 Stimmen = 57,5 % 
SPD 1.245 Stimmen = 24,3 % 
FDP 535 Stimmen = 10,4 % 
Grüne 396 Stimmen = 7,8 % 
DKP 1 Stimmen = - % 

100,0 % 

Wilh. Petrick 
Großhansdorf 
Beim Fahrenberg 5 
Tel. 04102 - 66185 

(1978 = 
(1978 = 
(1978 = 
(1978 = 
(1978 = 

Tischlermeister 

58,5 %) 
30,8 %) 
10,3 %) 

- %) 
0,4 %) 

100,0 % 

Dienstleistungen 
Reparaturen 
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Schiesser@ 
men·fit . 

am Großhansdorfer Bahnhof· Ruf 6 26 55 
Wäsche · Betten· Gardinen 
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Heimatverein Croßhansdorf e. V. 
Der Heimatverein wird sich auch in diesem Jahr an der Ausge­
staltung des Schleswig-Holstein -Tages beteiligen. So wird zu 
diesem Tag ein Heimatkunde-Aufsatz-Wettbewerb ausgeschrie­
ben, an dem sich alle Schüler der Großhansdorfer Schulen betei­
ligen können. Die besten Arbeiten erhalten Geldpreise und wer­
den im Rathaus ausgestellt. 

Es sind drei Themen vorgesehen: 

I. Nenne Straßennamen (mindestens 3), die etwas aus der Ge­
schichte erzählen und erkläre ihre Bedeutung. 

11. Welche Vereine gibt es in Großhansdorf und welche Aufga­
ben haben sie sich gestellt? 

111. Welche SportmögliChkeiten bietet Großhansdorf im Som-
mer und im 
Winter? 

Die Arbeiten werden in den Schulen abgegeben und werden in 3 
Stufen (unter 12, 13-1S, über 16) beurteilt. 

OTTO CROPP e 
Eilbergweg 6 

Vermittlung 

Vermietung 

VelWaltung 

Hausmakler 
2070 Großhansdorf . Tel. 04102/61157 

von Immobilien jeder Art, wie Ein- und 
Mehrfamilienhäusern, Baugrundstük­
ken udgl. , Eigentumswohnungen 

von Wohnungen , Häusern und 
Gewerberäumen 

von Miet- und Eigentumswohranlagen 

Rufen Sie uns einfach an , wir sind zu jeder Zeit zu erreichen und 
beraten Sie dann gerne. 

Über vierzigjährige Branchenerfahrung stehen Ihnen zur Verfügung. 
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Gewählt wurden 
für die Gemeindevertretung: 

CDU 1) Armin Dietrich, Hoisdorfer Landstraße 49 
2) Iise Schröder, Wöhrendamm 40b 
3) Helga Blau, Erlenring 12 
4) Joachim Klode, Birkenweg 15 
5) Helmut Traeder, Heidkoppel 20 
6) Otto Zeitz, IV. Achtertwiete 1 
7) Uwe Eichelberg, Bei den rauhen Bergen 5 
8) Fritz Stahlmann , Achtern Diek 8 
9) Benno Block, Pinnberg 25 

10) Jürgen Krey, Hoisdorfer Landstraße 14 
11) Hans-Heinrich Steenbock, Hoisdorfer Landstraße 29 
12) Dieter Costard, Am See 6 

SPD 13) Henning Henningsen , Haberkamp 7b 
14) Rudolf Herbers, An der Eilshorst 17a 
15) Horst Dreifke, Sieker Landstraße 129 
16) Dirk Burmeister, An der Eilshorst 19 
17) Angelika Jacobs, Goetenkamp 34 

FDP 18) Carl Jürgen Karstens , Radeland 9 
19) Wolf Langner, Ihlendieksweg 27 

Gerd Endler 
Funk-Taxi Eilbergweg Sc 

~ 04102/61318 2070 Großhansdorf 

Colorbilder COlorposter 
9x9cm 39 20x20cm 9 90 7 x 10 cm _ 20 x 28 cm 

-=-vo'--m-:-:-Ne=-'9:....a_tiv __ ._'=-~,-i vom Negativ od Dia • 

9x11.5cm 48 28x28cm 650 9 x 13 cm _. 28 x 35 cm 

~vo=--m~N-'-e"'g=.at::..:iv __ --= •• =-6~=-9·~-j vom Negativ oder Dia. 
9x9cm 
9 x 13 cm 
vom Dia 

Agfa.CNS 
Kleinbild 
36 Aufnahmen 
20 DIN/80 ASA 

3M Diafilme 
Kleinbild 135 
36 Aufnahmen 
21DIN/100ASA 

alle Preise incl. 
Film-Entwickl. 

~~~~~~~~~~ 
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Portugal 
Frühlingsfahrt zur Mandelblüte 

14 Tage im Luxus-Fernreisebus über Holland, 
Belgien, Frankreich, Atlantikküste und Spanien nach 

Porto, Lissabon, Wallfahrtsort Fatima und Estoril. 

Montag 5. April bis '18. April '1982 

Fahrpreis, Übernachtung und Frühstück DM 980,· 
Omnibusbetrieb Reinhold BrilI, 2000 Braak Ü. HH 73 

SChmiedestr.10, Tel.: 040 /6771296/95 

111MI •• 
HORST KRUSE 

MODERNE ANSTRICHSYSTEME 
TAPETEN, GARDINEN 

WAND- + BODENBELÄGE 
TEPPICH- + POLSTERREINIGUNG 

WÄRMEDÄMMSYSTEME 

HORST KRUSE, DIPL.-MALERMEISTER, SCHAAPKAMP 15 
2070 GROSSHANSDORF, TEL. 04102 / 62578 
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CrorJ­
hansdorf--

Gedanken zur Taufe 
In unserer letzten Sitzung haben wir uns im Kirchenvorstand über die Taufe Gedan­
ken gemacht. Dabei wurde uns neu bewußt, daß die Taufe die Aufnahme in die »Fa­
milie Gottes« bedeutet, d.h. für uns konkret die Aufnahme eines neuen Mitglieds in 
die christliche Gemeinde. Dies kann in jedem Alter geschehen. Wir begrüßen es je­
doch, daß die meisten Eltern der alten christlichen Sitte folgen und ihr Kind im ersten 
Lebensjahr taufen lassen und damit zum Ausdruck bringen, daß es in demselben 
Glauben aufwachsen soll wie sie selbst. 

Der Kirchenvorstand ist der Auffassung, daß eine solche Taufe nicht nur eine familiä­
re Angelegenheit ist, sondern von der Gemeinde mitgetragen werden sollte. Darum 
meinen wir, daß es sachgemäß und sinnvoll ist, wenn Taufen im Rahmen eines Ge­
meindegottesdienstes stattfinden. Es sollten daher in Zukunft in unserer Gemeinde 
etwa viermal im Jahr Taufgottesdienste stattfinden, in denen die Aufnahme eines 
neuen Mitgliedes in unsere Gemeinde gefeiert wird. 

Die nächsten Taufgottesdienste sind vorgesehen am 

Sonntag, den 18. April 1982 und 
Sonntag, den 20. Juni 1982 jeweils um 10.00 Uhr. 

Wir brauchen w-ieder Ihre Hilfe! 
In unserer Landeskirche findet wieder die Sammlung für das Diakonische Werk statt. 
In diesem Jahr soll insbesondere alleinstehenden Müttern geholfen werden. 
Wie in den letzten Jahren, ist es uns nicht möglich, eine Haussammlung durchzufüh­
ren und bitten Sie auf diesem Wege um Ihre Unterstützung. Bitte, überweisen Sie ihre 
Spende auf eines der nachstehenden Konten: 

EV.-Iuth. Kirchengemeinde, Großhansdorf-Schmalenbeck 
Kreissparkasse Stormarn 
Kto.-Nr. 250000462 (BLZ 230516 10) 

Postscheckamt Hamburg 
Kto.-Nr. 106520-204 (BLZ 20010020) 

Raiffeisenbank Südstormarn 
Kto.-Nr. 205320 (BLZ 200691 77) 

Verwendungszweck : Spende für das Diak. Werk 
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Gottesdienste und Veranstaltungen 

Mittwoch 

Donnerstag 
Sonntag 
Montag 

Dienstag 
Mittwoch 

Donnerstag 

Sonntag 
Mittwoch 

Donnerstag 

Sonnabend 

Sonntag 
Montag 

Dienstag 
Mittwoch 
Gründonnerstag 

Karfreitag 
Osternacht-
Sonnabend 

Ostersonntag 

Ostermontag 

17. März 15.00 Uhr Nachmittag für Ältere in Großhansdorf 
Im Rahmen der Seniorenveranstaltung findet 
eine Passionsandacht in Großhansdorf statt 

18.30 Uhr Passionsandacht in Schmalenbeck 
19.30 Uhr Treffpunkt »Für Sie« 
20.00 Uhr Arbeitsgruppe »Bibel« 

18. März 18.30 Uhr Jugendtreff in Großhansdorf 
21 . März 10.00 Uhr Gottesdienst, Propst Kohlwage 
22. März 15.00 Uhr Senioren-Nachmittag in Schmalenbeck 

»Mozart« - aus seinem Leben und seiner 
Musik (Herr Wiedemann) 

23. März 
24. März 

25. März 

28. März 
31 . März 

1. April 

3. Apri l 

4. April 
5. April 

6. April 
7. April 
8. April 

9. April 

10. April 

11 . April 

12. April 

17.00 Uhr Bibelgesprächskreis im Rosenhof 11 
9.30 Uhr Frauen-Familien-Gruppe 

18.30 Uhr Passionsandacht in Großhansdorf 
und Schmalenbeck 

15.00 Uhr Taufmütterkreis in Großhansdorf 
18.30 Uhr Jugendtreff : 

Gesprächskreis in Schmalenbeck . 
10.00 Uhr Gottesdienst, Pastor Schröder-Micheel 
18.30 Uhr Passionsandacht in Großhansdorf 

und Schmalenbeck 
20.00 Uhr Arbeitsgruppe »Bibel« 
18.30 Uhr Jugendtreff : Filmvorführung in Großhansdorf 

" Das 1. Evangelium« 
1 0.00 Uhr Gottesdienst im Behindertenwohnheim 
18.30 Uhr Gottesdienst im Rosenhof I 
10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst, P. Linck 
15.00 Uhr Frauenhilfe 
19.30 Uhr Gesprächskreis in Großhansdorf 
9.30 Uhr Frauen-Familien-Gruppe 

20.00 Uhr Arbeitskreis " Frieden« 
16.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst im Rosenhof I 
18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, 

Pastor Schröder-Micheel 
18.30 Uhr Jugendtreff :Teestube in Schmalenbeck 
10.00 Uhr Gottesdienst, Pastor Linck 

23.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufen, 
Predigt: Propst Kohlwage 

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, 
Pastor Schröder-Micheel 

10.00 Uhr Gottesdienst, Propst Kohlwage 

Mittwoch und Donnerstag jeweils 10.00 Uhr Kleinkindergruppe in Großhansdorf. 
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KOnI1r1nandenanmeldung 
Die Anmeldung der Mädchen und Jungen, die sich 1984 konfirmieren lassen 
wollen , findet an folgenden Tagen statt: 

Dienstag (1.6) bis Donnerstag (3.6.), jeweils von 16 bis 18 Uhr 

in den Ki rchenbüros. 

********************************** 
Für die Jugendarbeit sucht die 

Kirchengemeinde gut erhaltene, 
dreiteilige Matratzen (Tel. 62821) 

********************************** 
Bericht aus delTJ JugendzentrulTJ 
Als ungeahnter Erfolg erwies sich eine Theateraufführung für Kinder bis 11 Jahre im 
Jugendzentrum Großhansdorf. Eine Hamburger Amateurtheatergruppe spielte das 
Stück »Heile, heile Segen«, das von Ängsten , die Kinder im Krankenhaus haben, 
handelte. Die kleinen Zuschauer nahmen das Stück begeistert auf, so daß im Jugend­
zentrum geplant wird , Veranstaltungen für diese Altersgruppe öfter zu veranstalten. 
Daneben gibt es ab April auch Änderungen im laufenden Programm. Die 14tägigen 
JuZe-Feten bleiben nach wie vor bestehen, allerdings wird nur noch einmal im Monat 
eine Live-Gruppe im JuZe spielen, damit das Programm noch vielfältiger werden 
kann. An dem freibleibendem Sonnabend sollen dann Gaukler, Zauberer, Theater­
gruppen oder auch Liedermacher im Jugendzentrum auftreten . Außerdem werden 
Teestuben veranstaltet. 

Die Termine für März/April: 

Sonnabend , 20.3., 19.00 Uhr: JuZe-Fete, Eintritt 1,--. 
Sonnabend, 27.3.,19,30 Uhr: die Gruppe »Amarant« aus Ahrensburg bringt Rock­
musik mit deutschen Texten. Dazwischen und dazu bringen »Achim & Die Kunstba­
nausen« satirische Lieder und Ulk-Lieder. Eintritt für bei des nur 2,-- DM. 
Dienstag, 30.3., ab 18 Uhr: Film »IF ... «, Eintritt 2,--. 
Sonnabend, 3.4., ab 19 Uhr: Anti -Disco-Fete, Eintritt 2,--

Das und das April-Programm werden rechtzeitig bekannt gegeben . 
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Ausführung sämtlicher 

Maurer- und 
Betonarbeiten 

Baugeschäft 
Gölmweg 6 . 2071 Todendorf 
Telefon 04534/4 02 



Frühlingsboten '82 

1-64 1-65 
99.- 122.-•• 1-66 

86.-

Uhren' Schmuck' Bestecke 

1-67 
80.-

Winfried Hohl 
Uhrmachc:rmc:istc:r 

2070 Großhansdorf . Am Bahnhof· ~ 63409 
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eKIESLERe 
Immobilien 

Wen n Sie Ihr Haus, Grundstück oder Ihre Eigentumswohnung 
verkaufen wollen, dann sind wir Ihnen dabei gern behilflich. 
Durch unsere fachlichen 

Erfahrungen auf dem Immobilienmarkt, 
sind wir in der Lage, Ihnen Möglichkeiten über Grundstückstei­
lungen oder bauliche Planungen aufzuzeigen. Wir überneh men 
alle Arbeiten, die mit einem Immobilienverkauf zusammenhän­
gen (Wertschätzungen, Behördengänge, Vermittlung von solven­
ten Käufern, Finanzierungsvermittlung und der Vertragsabwick­
lung) . 

Durch uns suchen zahlreiche Kaufinteressenten Häuser, Grund­
stücke und Eigentumswohnungen im Gebiet von Großhansdorf. 

Wenn Sie eine umfassende 

kostenlose Beratung 
wünschen, so rufen Sie uns an oder kommen zu einem persönli­
chen Gespräch vorbei. 

Wir nehmen uns Zeit für Ihr Anliegen und arbeiten für Sie schnell 
und fachgerecht. 

Kiesler Il11l11obilien 
Sieker landstraße 136 . ~ 04102/63627 

• Grundstücke. Häuser • 
• . Finanzen +Versicherungen • 

• ~iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii ____ iiiiiii~. 
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Zentralheizungsbau 

Große Straße 10 
2070 Ahrensburg 
~ 0 41 02 / 5 27 42 

--

ih 
Wittinli& 
5[HnEiDER 

DHli 

privat: W. SCHNEIDER . Großhansdorf . Bei den Rauhen Bergen 21 . 'l!>l'6 1605 

BerndGrojSenbacher 
Malermeister 

Ausführune aller Maler- und Tapezierarbeiten 
Verlegung sämtlicher Auslegewaren 
Lieferung und Dekoration von Gardinen 
Eigene Gerüste . 

Hansdorfer LandstraBe 133 

Telefon 04102 / 63405 

2070 GroBhansdorf 

Elek-trohaus EMers 
Elektrogeräte für den modernen Haushalt 
Leuchten' Rundfunk- und Fernsehgeräte 

Elektro-Reparaturen' Blitzschutz 

Eilbergweg 6, 2070 Großhansdorf, Tel. 6 23 10 

- Über 5 0 J ahre Fachgeschäft -

w. EGGERS SiekerLandstr.U& 
2070 Schmalenbeck Tel. 0 41 02 - & 21 14 

Eisell waren - Hausrm 

Geschenkartikel Glas 

Gartengeräte 

DrRhtgeflecht 

elektr. Pumpen 

Schiebkarren 

Porzellan 

Kettensägen 

Alu-Leitern 
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Einweihung der neuen Räume des pRK-Zentrums 
in Großhansdorf 

Am Sonnabend vergangener Woche weihte der DRK-Ortsverein seine neuen Räume 
im Rahmen einer kleinen Feierstunde ein. Das neue DRK-Zentrum war notwendig 
geworden, weil die bisherigen Räumlichkeiten im Wöhrendamm für die vielfältigen 
Aktivitäten der Mitglieder des DRK nicht mehr ausreichten. 

In den sechziger Jahren errichtete die Gemeinde Großhansdorf im Wöhrendamm ein 
Zentrum für die Freiwillige Feuerwehr und das DRK Großhansdorf. Bereits in den 
siebziger Jahren stellte sich heraus, daß sowohl die Feuerwehr als auch das DRK 
mehr Platz benötigen, um ihren verantwortungsvollen Aufgaben gerecht zu werden. 

Anfang dieses Jahres konnten die DRK-Aktiven ihre neuen Räume im Dachgeschoß 
des Hauses Papenwisch 30 beziehen. Das Raumangebot, welches jetzt zur Verfü­
gung steht, ist fast dreimal so groß als bisher. Die Kosten für den Umbau des Dachge­
schosses in Höhe von 180.000 Mark wurden zum größten Teil von der Gemeinde 
Großhansdorf übernommen. 
Der stellvertretende Ministerpräsident des Landes Schleswig-Holstein, Dr. Schwarz, 
wies in seinem Grußwort auf die enorme Bedeutung auch der Jugendarbeit des DRK 
hin. Im Rahmen der Jugendrotkreuzarbeit fände eine Heranführung an große und 
wichtige Aufgaben statt. 
Der neue erste Vorsitzende des DRK Großhansdorf, Otto Zeitz, unterstrich ebenfalls 
die bedeutungsvolle Arbeit seiner Organisation . Unter Verweis auf den vor kurzem er­
stellten Jahresbericht verlieh er seiner Hoffnung Ausdruck, demnächst auch neue 
Mitglieder begrüßen zu können, um die enorme Arbeit des DRK weiterhin bewältigen 
zu können. 

Neue Bäume am Groten Diek 

Am Groten Diek mußten 19 Pappeln gefällt werden, die von der sogenannten Pappel­
krankheit befallen waren . Bei dieser Krankheit handelt es sich um eine Mischinfektion 
durch verschiedene Pilze, die den Saftstrom in die Krone verstopfen. Die Bäume ster­
ben von oben nach unten ab. 

Die Krankheitssymptone waren bereits im vergangenen Jahr erkennbar, denn früher 
als die gesunden, verloren die kranken Bäume das Laub. 

Nach einer Untersuchung erteilte die untere Landschaftspflege der Gemeinde die 
Genehmigung, die Bäume zu fällen . Auch die Arbeitsgemeinschaft für Naturschutz 
und Landschaftspflege hatte gegen die beabSichtigte Maßnahme keine Bedenken. 

Eine Ersatzpflanzung mit standortgerechten Gehölzen ist für dieses Frühjahr vorge­
sehen. 

1921 Mode nachMaß 14H2 

FÜR DAMEN UND HERREN 
Ihr Sehneide ..... eiste .. Heinz Wirten 

elegantes Stofflager 
2070 Großhansdorf, Sieker Landstraße 117, 

am U -BahnhofSchmalenbeck, Telefon (04102) 61199 
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w. Mückel 
Sieker Landstr . 224 - 226 
Großhansdorf 2 . Tel. 041 02 / 6 1041 
Hude 1 (Fußgängerzone) 
2070 Bad Oldesloe . Tel. 04531 / 3020 
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Niefl1als? 

Wo hin ste u e rt unsere Erd e? 
Üb e rall gibt es n e u e H e rde 
von Bra nd- und Kriegsgefa hr, 
so wie es irnn,e r wa r . 
Die Me n schhe it is t nicht klüger gew o rde n -
s ie le bt d a hin mi t B lut und Haß und Mord e n . 

U nd imme r w ie d er n e u e Le ide n 
s ind, w ie es sch e in t, nic ht z u ve rme id e n , 
e ndlos sind Me n sch e n a uf d e r Fluc ht, 
h a b e n die Fre ihe it ges uc ht -
und n,an chma l gefunde n. 
Doch H abg ie r , Mißguns t und Neid 
schaffe n n e u e Wunde n , 
sind imme r b ere it, 
d as Pflän zch e n Lie b e z u e rdrück e n . 
Un d nur mit e ine m breiten Rücke n 
ko mmt m an sch e inbar im Leben voran . 

Doch d a nn und wa nn 
s r e ift uns d e r Ate m der Ewig ke it -
setzt die Natur uns e in Ze ic h e n! 
Sind wir b e r e it, 
diesem nicht a u szuweic h e n , 
uns zu besinne n a uf W e rte, 
die in uns r uh 'n , 
um Le iden zu linde rtn , 
etwas Gutes zu tun , 
das Unrecht b e kä mpfe n auf die se r We lt. 
Vie lle icht wär 's dann b esser um s ie heste ll t ' 

So, w ie w ir Sonne und Mo nd a m Himme l seil 'n 
und Ste rne, die nie vergeh 'n , 
so ve rläuft d as Le b e n in a lle Ew ig ke it. 
So ll fo rtbeste h 'n au ch ewig d as Le id :> 
Wird die Me n schhe it de nn ni e mal s gesch e it -
nie lllais in a lle Ewigkeit?? 

Hild e O lle n 



Wilhelm Esser von der »Neuen Lübecker« geehrt 

Wilhelm Esser ist am 25.4. 1907 in Hamburg 
geboren und wohnt seit 1939 in Großhansdorf. 
In unserer nahen und fernen Umgebung ge­
hört er zu denen um das Wohnungswesen ver­
dienten Persönlichkeiten. Das Rüstzeug für 
diesen Bereich erwarb er sich u. a. in der Fach­
schule für Schiffsbau, bei verschiedenen Lehr­
gängen der Volkshochschule in Hamburg und 
der Heimvolkshochschule und Grenzaka­
demie in Harrisleefeld b. Flensburg. 

Im Sommer des vergangenen Jahres blickte 
Esser auf eine 35jährige Tätigkeit im Dienste 
der gemeinnützigen Wohnungs wirtschaft als 
nebenamtliches Vorstandsmitglied der »Neu­
en Lübecker « Baugenossenschaft. Zu dem 
Jubiläum wurde er von dem Gesamtverband 
gemeinnütziger Wohnungsunternehmen für 
seine Arbeit mit einer Ehrenmedaille gewür­
digt. Sie wurde ihm von Verbandsdirektor Dr. 
Teske während einer Aufsichtsratssitzung 
überreicht. 
Und hier noch einige Daten aus seiner um­
fangreichen Tätigkeit: 

Essers Initiative ist es zu verdanken, daß eine große Anzahl von Vertriebenen und 
Ausgebombten nach dem 2. Weltkrieg mit Wohnungen versorgt werden konnten und 
so eine neue Heimat fand. 

1946 war Esser Mitbegründer der ehem. Wohnungsbaugenossenschaft »Süd-Stor­
marn«. Von 1946 - 1950 Aufsichtsratsmitglied und von 1950- 1971 Mitglied des Vor­
standes und Vorstandsvorsitzender dieser Genossenschaft. 

Nach der Fusion der »$üd-Stormarner« im Jahre 1971 mit der »Neuen Lübecker« 
wurde Esser in den Vorstand übernommen, aus dem er Ende 1981 ausschied. 

Ein besonderes Verdienst für die »Neue Lübecker« hat Esser sich dadurch erworben, 
daß die ehem. »Süd-Stormarner« in kurzer Zeit ein fester Bestandteil der »Neuen Lü­
becker« geworden sind und sich in ihr auch wohlfühlen. 

Neben seinem Beruf als Technischer Betriebsleiter und Vertreter des Verwaltungslei­
ters im Krankenhaus Großhansdorf der L VA Hamburg von 1961 - 1972 bekleidete W. 
Esser eine ganze Reihe von Ehrenämtern, so z. B. von 1947 - 1950 war er Abgeord­
neter des Schleswig-Holsteinischen Landtages; gehörte dem Verfassungs-und In­
nenausschuß an und war Vorsitzender des Landespolizeiausschusses. 

Von 1951 - 1962 war er Mitglied des Kreistages und erster Vertreter des Kreispräsi­
denten, sowie Mitglied des Wirtschaftsausschusses und Ältestenrates. 

Über 14 Jahre war Esser kommunal-politisch in Großhansdorf tätig und zwar von 
1955 -1959 und wiederum von 1963 -1974 als Mitglied der Gemeindevertretung für 
die SPD - zeitweilig stellvertretender Bürgervorsteher und Fraktionsvorsitzender der 
SPD. 

Von 1946 -1961 fungierte Esser als Parteisekretär der SPD, Bezirksverband Schles­
wig-Holstein. 

Neben der oben erwähnten Ehrenmedaille der »Neuen Lübecker« erhielt W. Esser 
schon früher für seine selbstlose und mit großem Engagement ausgeführte Arbeit auf 
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lanaes- und kommunalpolitischer Ebene verschiedene Auszeichnungen, so: 1962 ei­
nen Ehrenteiler des Kreises Stormarn ; 1972 eine Gedenkmedailie der Gemeinde 
Großhansdorf und 1974 einen Ehrenteiler der Gemeinde Großhansdorf. 

Am 25.6.1976 überreichte Innenminister Rudolf Titzck im Landeshaus in Kiel Esser 
das vom Bundespräsidenten verliehene Verdienstkreuz am Bande des Verdienstor­
dens der Bundesrepublik Deutschland. 

Esser weiß, daß zum Erfolg auch Glück gehört. Das Glück in der Familie hat ihm Kraft 
für die vielseitige Tätigkeit gegeben. 
Im familiären Kreis benutzt er meist eine wohlgesetzte hanseatische Sprechweise, 
mit guten Freunden snackt he og mol Platt. 

Esser liebt Gemütlichkeit und Stimmung und wirkt natürlich, unkompliziert und heiter. 

Der noch rüstige und geistig wendige Pensionär (seit 1972) ist ein großer _Natur­
freund , beschäftigt sich gern mit seinem Garten oder historischer Literatur, bastelt lei­
denschaftlich, segelt und unternimmt sogar fast jedes Jahr weite Besuchs-Reisen zu 
seinen bei den Töchtern in USA und Australien . 

• Energie sparen! • Streichen vergessen! .Schalldämmen! 

SANCQ® - Isolierglas auch für Altbau-Fenster 

stölting 
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- Tischlerei 
Großhansdorf 
Tel. 62748 
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<\Q~~~/ ...... Wegen Neubau: I 

.,~ ./., Alle Artikel um ! 
~~ ..... / 20 % reduziert! ! 

~ ~ 
~ * 
~ * 
$ ! 
* * 
$ ~ Kinderspielsachen $ 
$ Fisherprice, Play-Mobil , Autos, Spiele aller Art , : 
* * ~ Jugendbücher , Puzzle und vieles mehr. : 
* * * * * \\.1\ * ~ LN Schreibwaren aller Art ~ 
* * * * * * $ ~ Alles für die Schule $ 
* * * * * \\.1\ * ~ LN Glückwunschkarten für jede Gelegenheit ~ 
* * * * * * * \\.1\ K b * ~ LN or waren in verschiedenen Größen : 
* * * * * \\.1\ •• * 
: LN Fahrrader - Ersatzteile und Zubehör : 
* * * * * * * * * * * * : ****************************************************************************** : 
* * * * * * * * i Fr. Möller jr. KG i 
i gegenüber U-Bahnhof Großhansdorf i 
* * * * * * $ Rufnuntnter 0 41 02 / 6 14 46 : 
* * * * * * * * * * ********************************************************************** 



Ihr Oeischer-Fachgeschäft 

Kurt Bachmann jr. 

empfiehlt sich mit 

feinen Fleisch- und Wurstwaren 
frischen Salaten und Geflügel 

Haberkamp 3 . Schmalenbek . Tel. 0 4 1 02 / 6 29 27 
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SilDplieil., 

Die extraleichte 
Motorhacke zur 
problemlosen 
Gartenpflege. 
Robust und 
solide wie 
alles von 
SIMPLICITY. 

Neuheit 

BiIDpliDII., 
Kleintraktoren Vertriebsgesellschaft mbH 

Postfach 1307 . Kornkamp 26 . 2070 Ahrensburg/Holst. 
Tel. 041 02 / 40251-40252 · Telex2189824 



Sportverein Großhansdorf e.V. 
Gegründet 1942 

Badminton · Fußball · Handball· Jedermannsport . Judo · Leichtathletik 
Kegeln · Schach· Tanzsport · Tischtennis · Turnen· Volleyball 

Vorstand: 1. Vorsitzender - Henning Henningsen 
2. Vorsitz. - Viktor Kauffeldt . Schatzmeister - Jan-Matthias Westermann 

Anschrift: Sportplatz Kiekut, Tel. 63563 - Bankkonto: Kreissparkasse Stormarn 
Nr. 190-338-163· Raiffeisenbank 319996 · Postscheck: Hamburg Nr. 856 95-201 

Geschäftszeit im Willi-Hilbert-Heim: Tel. 6 23 05 
Dienstag von 10- 12 Uhr, Mittwoch von 19 - 21 Uhr 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Montag, den 29. März 1982 um 19.30 Uhr 
im Sportlerheim, Kortenkamp 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit 
2. Ehrungen 
3. Bericht des geschäftsführenden Vorstandes 
4. Satzungsänderung 
5. Bericht des Schatzmeisters (u. a. Beitragserhöhungen) 
6. Bericht der Rechnungsprüfer 
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Wahlen : satzungsgemäß sind zu wählen 

1. Vorsitzender 
Schatzmeister 
Ressortleiter für Protokollführung 
Ressortleiter für Frauensport 
Ressortleiter für Wirtschaftsbetriebe 

9. Anträge - diese sind spätestens 3 Tage vor der Hauptversammlung 
schriftlich einzureichen 

10. Verschiedenes 

Der Vorstand 

Hellmuth Karnstedt 
Radio- und Fernsehtechnikermeister 
Großhansdorf . Barkholt 30 . Tel. 61445 

• Reparaturen und Verkauf von Radio- und Fernsehgeräten 

• Bau von Antennenanlagen 
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Vereinsmeisterschaften 1982 

am 13. + 14. März in der ))Sporthalle Schmalenbeck«! 

Die Leichtathletikabteilung des SVG lädt die Vereinsmitglieder und alle Großhansdor­
fer hierzu wieder herzlich ein. 
Nach der »Sportschau « am 31.1.82 anläßlich des 10jährigen Jubiläums der Leich­
tathleten besteht nun die Möglichkeit für jedermann, sich selbst zu prüfen. 

Samstag, 13.3. um 14.30 Uhr: Vierkampf für Erwachsene und Jugend (ab Jahrgang 
1969); 35 m-Lauf, Weitsprung, Kugelstoß und Langstrecke (800/1000 m) 

Sonntag, 14.3. um 9.15 Uhr: Dreikampf für Schüler bis 12 Jahre (ab Jahrgang 1970); 
35 m-Lauf, Weitsprung, Kugelstoß; außerdem 800 m-Lauf 

Die Wettkämpfe werden einzeln sowie als Mehrkampf gewertet. Für die Sieger und 
Placierten stehen Pokale bzw. Urkunden zur Verfügung. Die Leichtathletik-Neulinge 
werden in der Gästeklasse besonders geehrt. 
Meldungen bis spätestens eine halbe Stunde vor Wettkampfbeginn ! 

Kinder-Karneval bei1ft SVG 

Kaum zu glauben, wievielideenreichtum in Kinder-Kostüme umzusetzen ist, kaum zu 
glauben auch, wieviele Spiele und Turnereien man noch trotz der Kostüme mit den 
eifrigen Kindern veranstalten kann. Die Leiterin der Abteilung Turnen bei SVG, Frau 
Bäätjer und die Übungsleiterinnen hatten sich wieder allerlei Spiele und Späße einfal­
len lassen, damit es nicht langweilig wird beim alljährlichen Kinder-Karneval. Das 
wurde es auch nicht, denn zusätzlich ließen sich die Kinder immer wieder neue Spiele 
selbst einfallen und setzten ihre Ideen auch gleich in die Tat um. Die ca. 200 Kinder 
hatten sicher ihren Spaß, das stand in ihren Gesichtern geschrieben , doch auch die 
vielen Helfer und Übungsleiter hatten Freude an dem bunten Treiben , obwohl sie alle 
Hände voll zu tun hatten, damit alle zu ihrem Recht kamen. Weils heiß her ging, war 
am Rande der »Arena« für Erfrischungen gesorgt, wovon reichlich Gebrauch ge­
macht wurde. Die Zuschauer, Eltern und stillen Beobachter haben bestimmt man­
chen unwiederbringlichen Eindruck mit nach Hause genommen, z. B. von einer heim­
lichen Verabredung zwischen Räuber und Prinzessin, oder einem zufällig an Pippi 
Langstrumpf geratenen kleinen rotbemützten Zwerg . Wir freuen uns schon jetzt auf 
den Kinderfasching im nächsten Jahr . 

. 
TCG-Treff jeden 1. Dienstag im Monat 

In Ermangelung eines eigenen Clubheimes hat sich der Vorstand des TCG ent­
schlossen, einen zentralen Treffpunkt zu schaffen, um das Vereinsleben zu fördern : 

jugosl. Restaurant Split, Alte Landstraße, 2070 Großhansdorf. 

Die von unserem Mitglied Heiko Stölting ge stiftete Pinnwand wurde am 26.1.82 dem 
Vorstand übergeben. In diesem Zusammenhang fand eine lebhafte Diskussion über 
unser Vereinsleben statt. Es wurde beschlossen, daß wir uns jeden 1. Dienstag im 
Monat 20.00 Uhr treffen. Bei diesen Treffs wird jewei ls ein Vorstandsmitglied zuge­
gen sein , um etwaige Fragen zu beantworten. An der Pinnwand werden stets die 
neu esten Vereinsmitteilungen, Ranglisten usw. aushängen . Man kann über die Pinn­
wand aber auch Tennispartner suchen oder ggf. freie Tennisplätze weitergeben. Er­
ster TCG-Treff ist Dienstag, der 2. März 82 20.00 Uhr. 
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SVG - Preisausschreiben 
aus Anlaß des 40jährigenJubiläutlls 
Aus Anlaß des 40jährigen Jubiläums (5. bis 12. September 1982) veranstaltet der 
SVG ein Preisausschreiben. 
Arbeiten zu folgenden Themen können ab sofort eingesendet werden : 

1. Selbst gefertigte Bilder (möglichst farbig), 
Motto: Mein Lieblingssport. 
Die Bilder müssen auf der Rückseite versehen sein mit Namen, An­
schrift und Alter. Einsendungen nur bis zum 12. Lebensjahr. 

2. Photos, Motto : Sport im SVG. 
Für die Photos gibt es keine Altersbegrenzung. Es dürfen aber nur 
Sportveranstaltungen des SVG dargestellt werden, also keine über­
regionalen oder gar internationalen Sportphotos einsenden! 
Auch die Photos bitte mit Namen und Anschrift versehen. 

3. Gedichte - Limericks (5-Zeiler) . 
Diese müssen sich auf das Jubiläum des SVG beziehen. 

Einsendeschluß: Spätestens bis 15. August 1982. 
Jury: Mitglieder des SVG 
Preisverleihung erfolgt während der Jubiläumswoche. 

Die besten Arbeiten werden in einer Ausstellung der Öffentlichkeit gezeigt. 
Vorstandsmitglieder des SVG sind bei diesem Wettbewerb ausgeschlossen. 

Einsendungen erbeten an: Sportverein Großhansdorf e.V., Kortenkamp, 2070 Groß­
hansdorf, Stichwort : Jubiläumspreisausschreiben. Einsendungen können auch per­
sönlich während der Geschäftszeit im Geschäftszimmer des SVG am Sportlerheim 
abgegeben werden. 

Die eingesendeten Werke gehen bei Bedarf in das Eigentum des SVG über und kön­
nen für Öffentlichkeitsarbeit genutzt werden. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Jeder in seinem Fach -
der Dachdecker aufs Dach! 

Egon Steffke 
Dachdeckermeister 

GROSSHANSDORF Il 

Martin-Meyer-Weg 4 

Telefon 04102 - 63608 
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Kirche in Stormarn 
So lautet der Titel des neuen Buches von Alf Schreyer über die Geschichte des Kir­
chenkreises Stormarn und seiner Kirchengemeinden. Das Gebiet des Kirchenkreises 
Stormarn der Nordelbischen Kirche deckt sich nicht mit dem des Landkreises. Der 
heutige Kirchenkreis geht zurück auf die alte Propstei Stormarn, die 1813 nach Ein­
gliederung der gottorfschen Ämter auf Anordnung des dänischen Königs aus den 
Kirchspielen Kirchsteinbek, Bergstedt, Altrahlstedt, Bargteheide, Trittau, Siek und Ei­
chede, sowie Woldenhorn (= Ahrensburg) und Wandsbek gebildet worden war und 
die auch die hamburgischen Walddörfer umfaßte. 

Der Verfasser, Mitarbeiter und Archivar des Kirchenkreises , hat in fünf jähriger Arbeit 
umfangreiches Material über die Kirchen , die Pastoren und das Leben in den Ge­
meinden zusammengetragen. Er versteht es, daraus ein lebendiges Bild der Vergan­
genheit zu entwerfen , das auch wichtige Einzelheiten zur Geschichte unseres Ortes 
bringt. 

Der Aufbau der Kirchenorganisation in diesem Gebiet ging aus von dem Hamburger 
Dom, der alten Hauptkirche Stormarns. Auf einer Karte zeigt der Verfasser die große 
Ausdehnung der ersten drei Kirchspiele um 1200 : Das Gebiet des Kirchspiels Stein­
bek reichte bis in die Hahnheide, das von Bergstedt von Poppenbüttel bis Lütjensee, 
dazwischen lag das etwas kleinere Gebiet von Altrahlstedt. Erst im Zuge der Sied­
lungstätigkeit in diesem Raum, an der sich das Domkapitel besonders aktiv beteiligte, 
wurden Neugründungen von Kirchen notwendig. 1248/52 bei der Errichtung des 
Kirchspiels Trittau wird Lütjensee von Bergstedt zu Trittau gelegt. Das Kirchspiel Siek 
war um diese Zeit offensichtlich noch nicht vorhanden. Erst 1304 wird es beiläufig in 
einem Erbvertrag zwischen den Schauenburger Grafen erwähnt. Es umfaßte die Ro­
dungsdörfer von Großhansdorf und Todendorf im Norden bis nach Kronshorst und 
Rausdorf im Süden. So kam es, daß der ältere Ort Schmalenbek anfangs zu Berg­
stedt und das jüngere Großhansdorf zum Kirchspiel Siek gehörten. Erst nach dem 
Untergang Schmalenbeks in der Fehde von 1342 wurden beide Orte zu Siek gezählt. 

Einen großen Einschnitt brachte die Reformation , die einen Umbruch auf vielen Ge­
bieten einleitete und die nach dem Wegfall der kirchlichen Hierarchie eine neue Kir­
chenordnung unter dem Landesherrn als »oberstem Bischof« notwendig machte. 
Aber auch die nächsten Jahrhunderte waren voller Unruhe. Eindringlich werden in 
der Chronik die schweren Zeiten des Dreißigjährigen Krieges , des Nordischen Krie­
ges 1700-21 und des Befreiungskrieges 1813-15 beschrieben , in denen Stormarn 
durch seine Lage immer wieder Aufmarsch- und Durchzugsgebiet fremder Truppen 
war. Ebenso wirkten sich die religiösen Strömungen und der Wandel der kirchlichen 
Anschauungen in vielfältiger Weise auf die Arbeit in den Gemeinden aus. 

Neue entscheidende Änderungen brachte 1867 die Annexion der Herzogtümer­
Schleswig und Holstein durch Preußen. Durch die neuen Kirchengemeinde- und Syn­
odalordnungen 1869 und 1878 eröffnete sich erstmalig auch für den Laien die Mög­
lichkeit, verantwortlich am Geschehen in der Kirche mitzuwirken, was uns heute -
100 Jahre danach - schon so selbstverständlich erscheint. 

Auch die Zeit des Dritten Reiches wird nicht übergangen . Eingehend wird berichtet , 
wie sich eine große Mehrheit der Kirchenmitglieder und der Synodalen, getäuscht 
durch die unverbindliche Formel vom »positiven Christentum«, für eine »Gleichschal­
tung« der Kirche einsetzten und damit die 1918 gewonnene Unabhängigkeit der Kir­
che vom Staat gefährdete. Aber schon im Herbst 1934 setzte in der Kirchenleitung die 
große Ernüchterung ein. 1937 beim Groß-Hamburg-Gesetz erreichte sie sogar die 
Zusage des Reichsinnenministers, "daß die kirchlichen Grenzen von der staatlichen 
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Reichsform zunächst unberührt zu bleiben hätten." Und so kommt es, daß der Kir­
chenkreis auch heute noch Gemeinden auf schleswig-holsteinischem und hamburgi­
schem Gebiet umfaßt. 

Es folgt die Schilderung des schwierigen Neuaufbaus in der Notzeit nach dem Zwei­
ten Weltkrieg . Aus den 9 Kirchspielen wurden durch die starke Bevölkerungszunah­
me im Hamburger Umland 55 Gemeinden. Mit Wirkung vom 1.4.1950 wurde der Be­
zirk der 1948 errichteten 2. Pfarrstelle in Großhansdorf von Siek abgetrennt und zur 
selbständigen Kirchengemeinde erhoben. Als Gottesdienstort diente anfangs die Ka­
pelle auf dem Waldfriedhof in Schmalenbeck. Erst 1960 erhielt die neue Gemeinde 
ein eigenes Gotteshaus. 

Ein ausführlicher Überblick über alle Kirchen des Kirchenkreises und eine Liste aller 
bisherigen PfarrersteIleninhaber beschließen das mit zahlreichen Abbildungen aus­
gestattete im M+ K-Hansa-Verlag in Hamburg erschienene Werk. 

So ist ein sehr anregendes Buch entstanden, das nicht nur den Gemeindemitgliedern 
des Kirchenkreises Stormarn, sondern allen an der Heimatgeschichte Interessierten 
zu empfehlen ist. 

A. Heer 

Unsere Spezialität: 

Anzuchten aus eigener Gärtnerei 

Großhansdorf-Schmalenbeck 
Sieker Landstr. 175, Tel. 62819 

Ahrensburger Zentralheizungsbau GmbH 

Ihre Fachfirma für Heizungsanlagen mit: 
Gas-, Koks-, Ölfeuerung, Solar, Wärmepumpen 
Sanitär- und Schwimmbadtechnik, 
Wasserpflegemittel 
Funk~Kunden- und Stördienst, auch Sa.lSo. 
Energie-EinsparmaBnahmen 

Pionierweg 4, 2070 Ahrensburg, Tel. 54024 + 566 41 
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Für Ihr Geld erhalten 
Sie von uns 

14 % Prämie 
Wir bieten Ihnen zwei Sparformen mit überzeugenden Vorteilen: 

1. -Präm iensparen 
• Sie bestimmen eine feste Sparrate. 
• Die Einzahlungsdauer beträgt 6 Jahre. 
• Am Ende der Gesamtlaufzeit von 7 Jahren zahlen wir Ihnen für 

Ihre Sparleistung neben Zinsen und Zinseszinsen die 
Prämie in Höhe von 14 %. 

• Diese Sparform kennt keine Einkommensgrenzen. 

2. Vermögenswirksames Sparen 
mit -Prämie 
• Jeder Arbeitnehmer kann jährlich bis zu 624 DM vermögens­

wirksam sparen 
• In vielen Fällen zahlt der Arbeitgeber aufgrund tariflicher Verein­

barungen die vollen 624 DM oder einen Teil davon. 
• Arbeitnehmer, deren zu versteuerndes Einkommen 24.000,-bzw. 

48.000,- DM nicht übersteigt, erhalten eine Arbeitnehmersparzu­
lage von 16 % bzw. 26 % der jährlichen Sparleistung 

• Das ist neu: 
Wir zahlen zusätzlich auf die Sparleistung eine Prämievon14 %­
unabhängig vom Einkommen. 

Machen Sie mehr aus Ihrem Geld! Kein Risiko· Keine Kosten 

Kommen Sie bitte zu uns. Wir beraten Sie gern . 

• Ei Kreissparkasse Stormarn 
Geschäftsstellen überall in Ihrer Nähe 



Jahreshauptversammlung des MGV »Hammonia« 
v. 1868 Großhansdorf 

Am 15. Januar 1982 fand im Restaurant Mühlendamm, C. Dunker, die Jahreshaupt­
versammlung des Männergesangvereins " Hammonia« statt. 

Vorsitzender Uwe Salchow konnte zur Freude aller Anwesenden auch Bürgermeister 
Uwe Petersen willkommen heißen. 
Der Vorsitzende dankte dem Bürgermeister für die Unterstützung seitens der Ge­
meinde und versprach unter dem Beifall der Versammlung , wie bisher bei allen Kul­
turveranstaltungen des Ortes im Rahmen der Möglichkeiten des MGV mitzuwirken. 
In einer kurzen und launigen Ansprach dankte der Bürgermeister den Mitgliedern des 
MGV für ihre geleistete Arbeit und forderte sie auf, sich weiterhin dieser schönen Auf­
gabe zu widmen. Die Mitteilung, daß der neue Waldreitersaal ab Mitte Mai 1982 wie­
der zur Verfügung stehe und somit das große Herbstkonzert des MGV wieder im eige­
nen Orte stattfinden könne, wurde mit großem Beifall aufgenommen. 

Nach dem nun schon traditionellen Eisbeinessen gab Uwe Salchow einen kurzen 
Rückblick auf das vergangene Jahr und konnte auf zahlreiche eindrucksvolle Veran­
staltungen verweisen, an denen der MGV maßgeblich beteiligt war. 
So nahm " Hammonia« an einer Live-Übertragung des Senders Freies Berlin anläß­
lich der Jahrhundertfeier des Ostseebades Dahme teil , fuhr über Ostern in den fran­
zösischen Kanton Le Loroux-Bottereau und sang bei der Einweihung einer Sporthalle 
in der dänischen Skovbo-Kommune und in der Domkirche zu Roskilde . Weiterhin 
nahm der MGv am Volks- und Feuerwehrfest und am Schleswig-Holstein-Tag teil und 
sang zur Weihnachtszeit im LVA-Krankenhaus sowie auf dem Weihnachtsmarkt Kie­
kut. 

Neben diesen größeren Veranstaltungen, unter denen die alljährlich stattfindenden 
Konzerte der Chorgemeinschaft " Stormarnsche Schweiz« in den Orten Hoisdorf, 
Lütjensee und Trittau auch 1981 nicht fehlten, brachten die Sänger des MGV zahlrei­
chen aktiven und fördernden Mitgliedern zu besonderen Anläßen ihren musikali­
schen Glückwunsch dar. 

Aus seinen eigenen Reihen wurden im vergangenen Jahr drei Sangesfreunde durch 
den Deutschen Sängerbund geehrt. 
Es wurden verliehen : . 
Dem Ehrenvorsitzenden Friedrich Möller und dem Sangesfreund Ernst Wellner die 
Nadel mit Goldkranz und Schleife für 60 Jahre verdienstvollen Wirkens im deutschen 
Chorgesang. 
Für 50 Jahre die Nadel mit Goldkranz dem Sangesfreund Otto Müller. 

Der Vorsitzende dankte allen Vorstandsmitgliedern und Helfern für die geleistete Ar­
beit sowie den fördernden Mitgliedern für ihre Treue gegenüber dem Verein und ver­
sprach, auch zukünftig durch vielfältige Veranstaltungen Fördernde und Freunde des 
MGV in das Vereinsleben einzubeziehen. 

Mit Freude und Stolz konnte Uwe Salchow insbesondere mitteilen, daß sich die An­
zahl der aktiven Sänger auf nunmehr 30, die der fördernden Mitglieder auf 55 erhöht 
habe. 

Nach Verlesung der einzelnen Jahresberichte und Entlastung des Vorstandes durch 
die Versammlung standen Neuwahlen auf der Tagesordnung. Sie wurden zu einstim­
migen Wiederwahlen: 

2. Vorsitzender Kurt Jung 
1. Schriftführer Otto Müller 

Kassierer Horst Ohling 
2. Notenverwalter Alfred Helmer 
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Um auch zukünftig den immer größer werdenden finanziellen Belastungen, denen 
auch ein Chor unterworfen ist, begegnen zu können , wurde beschlossen, die Mit­
gliedsbeiträge der aktiven Sänger um monatlich 2,-- DM auf nunmehr 5,-- DM zu er­
höhen . Die Beiträge der fördernden Mitglieder wurden von dieser Erhöhung ausge­
nommen. 
Auch 1982 möchte der MGV mit neuen Liedern die Öffentlichkeit erfreuen . In den ge­
mütlichen Räumen des neuen Vereinslokals " Cafe Güttler« am U-Bahnhof Groß­
hansdorf wird schon eifrig geprobt. 

Jeder neue Sänger ist wirklich herzlich willkommen! 
Gesungen wird an jedem Montag um 20.00 Uhr. 
Interessierte können sich jederzeit gern bei Uwe Salchow, Telefon 6 47 55, nähere 
Auskünfte holen. 

DRK-CrORhansdorf 

Der Senioren kreis der DRK-Ortsverein Großhansdorf und Umgebung e.V. lud die äl­
teren Bürger Großhansdorf im vergangenen Jahr zu 12 Kaffeenachmittagen und 6 
Ausfahrten ein , an denen 1097 Senioren teilnahmen. 
Das neue Jahr begann mit einem Kaffeemachmittag und einem Dia-Vortrag von 
Herrn Wenzel. Es wurden Dias von Großhansdorf und Ahrensburg und herrliche Na­
turaufnahmen gezeigt. 
Am 18. Februar 1982 plant das DRK nun eine neue Ausfahrt. Es geht nach Hamburg 
in die Kramer Amtsstuben und zum Kaffeetrinken auf die " Wappen von Hamburg«. 
Weitere 5 bis 6 Ausfahrten werden im Laufe des Jahres stattfinden. Auskunft erteilen 
Frau Iise Fangohr (Tel. 635 93) und Frau Randy Malchin (Tel. 6 1526). 
Der nächste Kaffeenachmittag ist am 25. und 26.2. im Feierabendhaus am Papen­
wisch 30 (neues DRK-Heim) . Eine Ernährungsberaterin wird einen Vortrag über »Er­
nährung im Alter« halten . 

Großartiger Erfolg der SIIdmintonabteilung 

Am 20. Februar konnten die Jugendlichen der Badmintonabteilung überraschend gu­
te Plazierungen bei den Bezirksmeisterschaften in Schwarzenbek erreichen . 

Von den 4 gestarteten Schülern belegten Niels Stangenberg, Matthias Gohr und Mi­
chael Böger ausgezeichnete 2. , 3. und 4. Plätze und qualifizierten sich damit für das 
Hamburger Ranglistenturnier. Dieses ist um so erstaunlicher, als daß die Trainings­
möglichkeiten äußerst unzulänglich sind . 
Es bleibt nur zu hoffen , daß diesen jungen, eifrigen Badmintonspielern der Erfolg wei­
terhin treu bleiben wird . 

Rolläden Markisen 
Kunststoff-Fenster 

G.SANDER Rolladen- u. Jalousiebauermeister 

2~~?n!~=~b~~9 04102 405 46 / 551 56 
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Gemeindevertretung Großhansdorf 
beschließt Haushalt 1982 

- keine Steuer- und Gebührenerhöhungen -

Der Haushalt der Gemeinde Großhansdorf schließt im Verwaltungshaushalt mit 
9.071 .000 DM und im Vemögenshaushalt mit 2.953.000 DM ab. Es ist eine Kreditauf­
nahme bis zu einem Betrag von 542.900,-- DM vorgesehen. Im Vorbericht zum Haus­
halt wird bemerkt, daß die Gemeinde immer eine sparsame und wirtschaftliche Haus­
haltspolitik betrieben hat, und aus diesem Grunde im Jahre 1982 keine Steuer- und 
Gebührenerhöhungen vorzunehmen sind. 

Bezogen auf die mittelfristige Finanzplanung, also die Verwirklichung von weiteren 
Infrastrukturmaßnahmen, muß auch die Gemeinde Großhansdorf abwarten, wie sich 
die wirtschaftliche Lage in der Bundesrepublik Deutschland entwickeln wird . 

Zur finanziellen Situation der Gemeinde ist festzuhalten , daß der jetzige Schulden­
stand 2.546.000 DM beträgt. In dieser Summe ist noch ein Darlehensbedarf von 
585.000 DM für das Jahr 1981 vorgesehen. Es soll jedoch versucht werden , diese 
Darlehensaufnahme durch den Rechnungsabschluß 1981 erst in der endgültigen Hö­
he festzulegen . Dabei kann dann sogar auf ein inneres Darlehen zurückgegriffen wer­
den, so daß nicht die hohen Zinsen auf dem Kreditmarkt fällig werden. 

Die Gemeinde Großhansdorf hat 8.599 Einwohner und damit lediglich eine Pro-Kopf­
Verschuldung von 296,-- DM. Der Haushalt 1982 weist eine freie Finanzspitze von 
12,48 % aus. Damit ist sichergestellt, daß Großhansdorf die geplanten Vorhaben 
durchführen und betreiben kann. 

An wichtigen Vorhaben will die Gemeinde Großhansdorf im kommenden Jahr insbe­
sondere bauliche Maßnahmen beim Klärwerk treffen , die Gesamtkosten von 5 - 6 Mil­
lionen DM verursachen werden. Im Haushalt 1982 sind hierfür 1,1 Mill . DM vorgese­
hen. 

Die Schlichtwohnungen amPiepershorsterWeg müssen umgebaut und den heutigen 
Erfordernissen entsprechend hergerichtet werden . Hierfür werden 160.000 DM be-
nötigt. . 

Die Sieker Landstraße soll zu'r Erhöhung der Verkehrssicherheit zwischen dem Ah­
rensfelder Weg und der U-Bahn-Brücke Sieker Landstraße einen Bordstein ertialten , 
so daß die Kraftfahrzeuge nicht mehr über die Entwässerungsrinne auf dem Bürger­
steig fahren können. Hierfür sind 100.000 DM veranschlagt. 

Am Wöhrendamm und am Groten Diek wird die Straßenbeleuchtung verkabelt, und 
es werden neue Straßenlampen gesetzt. 

Die Straße Wöhrendamm wird in einem noch festzulegenden Bereich ausgebaut und 
der Radweg wird neu angelegt. 

Im Verwaltungshaushalt der Gemeinde Großhansdorf wurden wieder die notwendi­
gen Mittel für die laufenden Betriebs- und Unterhaltungskosten für die Verwaltung 
und den Bauhof zur Verfügung gestellt. Es wurden keine zusätzlichen Stellen ge­
schaffen und auch keine Höhergruppierungen vorgesehen. 

Den Vereinen und Verbänden konnten wieder die beantragten Zuschüsse gewährt 
werden. 

Für die Bauleitplanung soll , so der Vorbericht, für die weitere Bebauung innerhalb des 
Ortes eine Rechtsgrundlage geschaffen werden. Die Planungskosten sind erheblich, 
denn zur Zeit werden 14 Bebauungspläne aufgestellt, der Flächennutzungsplan neu 
entwickelt, und ein landschaftsplanerisches Gutachten ist in Auftrag gegeben. 
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Großhansdorf ist Stadtrandkern 11. Ordnung und erhält hierfür im Jahre 1982 voraus­
sichtlich 260.000 DM. Aus diesen Mitteln wird u.a. die Unterhaltung des WaIdreiter­
saales, der Gemeindebücherei, des Jugendzentrums mit bezahlt. Die Gemeinde er­
wartet, daß durch die allgemeine wirtschaftliche Lage in der Sozialabteilung mehr 
Hilfsbedürftige zu betreuen sind und damit eine Kostensteigerung zu erwarten ist. 

Zur Struktur der Gemeinde Großhansdorf wird im Vorbericht ausgesagt, daß mit 1. 
Wohnsitz 8.599 Einwohner am 31 .3.1981 gemeldet waren. Am gleichen Tag vor ei­
nem Jahr waren 8.598 Einwohner in Großhansdorf gemeldet. Trotz der Fertigstellung 
von Neubauten ist also keine Steigerung in der Einwohnerzahl eingetreten. 

Großhansdorf hat rund 300 Mietwohnungen im sozialen Wohnungsbau. Die Mietprei­
se für frei finanzierte Wohnungen sind aber insbesondere für junge Ehepaare zu 
hoch. Im Vorbericht steht, daß auch in Zukunft kaum mit mehr Einwohnern gerechnet 
wird, zumal die Bautätigkeit gegenüber den Vorjahren weiter zurückgeht. Auch sin­
ken im Schulverband die Schülerzahlen, und zwar von 1980 mit 1.131 auf 1.103 im 
Jahr 1981 . In dieser Zahl ist das Gymnasium nicht enthalten. 

Die Gemeinde erklärt in dem Vorbericht, daß Großhansdorf eine reine Wohngemein­
de bleibt und die meisten Bürger in Hamburg einer Arbeit nachgehen. Großhansdorf 
mit den umfangreichen Waldungen dient, so der Vorbericht, weiterhin als Naherho­
lungsgebiet. Zur Erhöhung des Freizeitwertes sollen in den kommenden Jahren er­
hebliche Aufwendungen erfolgen. Der Bau einer weiteren Sporthalle und die Errich­
tung eines Sportparkgeländes ist wichtig, aber - wie auch an anderer Stelle des Vor­
berichtes ausgeführt - von der Verwirklichung der Bauleitplanung und der Finanzie­
rung durch den Kreis und das Land mit abhängig. 

Der Vorbericht des von der Gemeindevertretung beschlossenen Haushalts schließt 
mit der Feststellung, daß die Gemeinde Großhansdorf weiter bemüht sein wird , dem 
Bürger die Einrichtungen zu bieten, die für die heutige Zeit und diesen Ort notwendig 
sind. 

~- & -:14 ·4& 
TAXENRUF 

Am Bahnhof, Großhansdorf 
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Malerei und 
Raumgestaltung 

207 Großhansdorf . Beimoorweg 20 
Tel.Ahrensburg (04102) 633 55 

Ausführung sämtlicher Maler- und Tapezierarbeitan 

Verlegen von Teppichböden 

Fassadenrenovierung - Bausanierung - Stellung eigenar GerUsta. 



Wir 
drucken 

Verlobungs- und 
Vermählungsanzeigen 

Einladungen * Menükarten 
Hochzeitszeitungen 

Tischkarten * Danksagungen 
Geburtsanzeigen 

Briefpapier * Visitenkarten 

... und alle anderen Privatdrucksachen. 

Druckerei Bernd Pockrandt 
2072 BARGTEHEIDE 

Johannes-Gutenberg-Straße 2 
Tel. 0 45 32 /16 77 + 2 13 30 

Aus unserer großen Karten- und Schriftauswahl 
finden Sie sicher das Richtige. 

Kommen Sie zu uns - wir beraten Sie gern. 
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· 1w~~<m 
Fahrschule JEPSEN . 

Am U-Bahnhof Kiekut 

Anmeldung: Dienstag 1700 -1900 Uhr 

Donnerstag 1700 -1900 Uhr 
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Wichtig! Wichtig! 
Ärztlicher Notdienst 

für dringende Fälle an Sonn- und Feiertagen 

20.3. 12 Uhr bis 22. 3. 8Uhr Dr. GroBler Tel. 63738 

27.3. 12 Uhr bis 29. 3. 8 Uhr Dr. Lindner Tel. 63359 

3. 4. 12 Uhr bis 5.4. 8Uhr Dr. Hoffmann Tel. 04107/7161 

8. 4. 19 Uhr bis 10.3. 8Uhr Dr. GroBler Tel. 63738 

10.4. 12 Uhr bis 11 . 4. 19 Uhr Herr Hammerl Tel. 62039 

11.4. 19 Uhr bis 13.4. 8Uhr Dr. Schönwandt Tel. 62585 

17.4. 12 Uhr bis 19.4. 8Uhr Dr. Osterloh Tel. 62052 

Qualität und Service sind Ihre Garantie - bei uns 
bei individueller Beratung 

ehie und modisch auf Ihren Typ abgestimmt. 

Das Fachgeschäft mit der großen Auswahl 

BRILLEN 

di·· 
Wilfried Johann-to-Settel 

2070 Großhansdorf 
Eilbergweg 7 

Telefon 04102/64447 
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"Der Walqreiter" in eigener Sache 

An unsere verehrten Anzeigen-Kunden! 

Seit mehr als 1 ° Jahren sind die Anzeigenpreise des "WaIdrei­
ters" nicht erhöht worden, obgleich die Druckkosten in dieser 
langen Zeit mehrfach gestiegen sind. Nur durch einige Zuschüs­
se waren wir in der Lage, den "Waldreiter" bis heute - schon im 
33. Jahrgang - herauszugeben. 
Leider sind wir ab 1. April 1982 gezwungen, die Preise für die 
DI N A 5-Seite von bisher 120,- DM auf 150,- DM heraufzuset­
zen , entsprechend: 
1/2 S. 80,- DM, % S. 50,- DM, 1/4 S. 40,- DM. 

Wir bitten um Ihr Verständnis und hoffen , daß Sie uns weiterhin 
Ihr Vertrauen schenken. 

Natürlich werden auch auf diese neuen Preise für Mehrfachan­
zeigen oder Abonnements die bisherigen Rabattsätze gewährt. 

.. . damit 
die Wärme 
im Haus 
bleibt 
... Ihr DämmspezialIst 

FRIEDRICH BAUER 
. 2071 Siek - Hauptstraße 21 - Telefon 041 07/9307 

Fassaden-Imprägnierung - Hausbock- und Holzwurm-Bekämpfung 

F1eischm~ 
staatlich geprüfter Augenoptiker 

Ihr individuelles Fachgeschäft 
für chice Brillen 

in der Hagener Allee Nr. 1, Ahrensburg 



11 Die 2!pothePe hilft 
Notdienstordnung der Apotheken 

15. 3. H 22. 3. G 29.3. F 5.4. E 12.4. D 
16.3. A 23. 3. H 30.3. G 6.4. F 13.4. E 
17.3. B 24. 3. A 31.3. H 7.4. G 14.4. F 
18.3. C 25. 3. B 1.4. A 8.4. H 15.4. G 
19.3. D 26.3. C 2.4. B 9.4. A 16.4. H 
20. 3. E 27.3. D 3.4. C 10.4. B 17.4. A 
21 . 3. F 28. 3. E 4.4. D 11.4. C 18.4. B 

Der Notdienst beginnt : Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag um 18.30 Uhr, 
Mittwoch um 13.00 Uhr, Samstag um 12.30 Uhr, Sonntag um 8.00 Uhr 

am U-Bahnhof SCHMALENBECK 
Inhaber: J. Schilling 

Telefon 621 77 
Uta Köppel 

Telefon 611 78 E 
Bezeichnungen der Apotheken: 
A = Adler-Apotheke Tel. 5 22 74 

Hagener Allee 16, Ahrensburg 

D = Klaus-Groth-Apotheke Tel. 5 43 89 
Klaus-Groth-Straße 2, Ahrensburg 

G = Schloß-Apotheke Tel. 5 41 11 
Große Straße 2, Ahrensburg 

B = Bahnhof-Apotheke Tel. 5 38 50 C = Flora Apotheke Tel. 54948 
Stormarnstraße 5, Ahrensburg Hamburger Str. 11 , Ahrensburg 

E = Rathaus-Apotheke Tel. 5 47 62 F = Rosen-Apotheke Tel.5 27 21 
Rathausplatz 35 , Ahrensburg Manhagener Allee 46. Ahrensburg 

H = West-Apotheke 5 35 57 
Wulfsdorfer Weg 90 , Ahrensburg 

Verlag und Herausgeber: Heimatverein Großhansdorf-Schmalenbeck e. V., Schmalenbeck , 
1. Vorsitzender: Willi Wilken , 2070 Schmalenbeck, Alte Landstraße 37, Tel. 662 62 ~ Text- und 
Anzeigenredaktion : Willi Wilken , 2070 Schmalenbeck, Alte Landstraße 37, Tel. 662 62 ~ Druck 
Bernd Pockrandt, Druckerei , Bargteheide, J.-Gutenberg-Straße 2, Tel. 04532/ 1677 - Zuschriften 
an die Textredaktion des "Waldreiters " s. o. ~ Erscheint einmal im Monat ~ Für den Botendienst 
jede Nummer20 Pfg.~ Konten: Kreissparkasse Stormarn, 190~ 452- 4 42; Postscheckkonto : Ham­
burg 57423-206, Raiffeisenbank Stormarn e. G., Siek-Großhansdorf, Konto~Nr. 22302. Westbank 
Großhansdorf, Kto.-Nr. 3-836007 ~ Die abgedruckten. Zuschriften in "Briefe an den Waldreiter" 
sind Diskussionsbeiträge und stellen nicht unbedingt die Meinung der Redaktion dar - Nachdruc~ , 
auch auszugsweise , nur mit Genehmigung der Textredaktion. 

Beiträge für den Heimatverein überweisen Sie bitte auf das Postscheckkto. Hmb. 72 271-205 
oder auf das Konto bei der Kreissparkasse Stormarn, Kto.-Nr. 190-198921. Der Jahresbeitrag 
beträgt für Ehepaare 10,- DM, Einzelbetrag 8,- DM . 
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Katholische Gemeinde Ahrensburg-Großhansdorf 
Ahrensburg st. Marien : Hamburger Straße / Ecke Adolfstraße 

Sonnabend 18.00 Uhr Sonntag-Vorabend messe 
Sonntag 7.30 und 10.30 Uhr hl. Messe 

vierzehntägig um 9.15 Uhr Kindermesse für die Kinder 
mit ihren Eltern . 

Kle inkinderbetreuung sonn- u. feiertags um 9.15 u. 10.30 Uhr im Gem.·Zentrum 
Großhansdorf Heilig-Geist-Kirche, Wöhrendamm (am Bahnhof "Klekut") 
Sonn tag 9.00 Uhr - Werktags : 8.15 Uhr 
Kath. Pfarramt: Ahrensburg, Hamburger Straße 48, Tel. Ahrensburg 52907 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Schmalenbeck, Papenwisch 5 

Gottesdienst und Sonntagsschule: sonntags 10 Uhr 

Dienstags 20 Uhr Bibelgespräch 
donnerstags 15.30 Uhr Kinderstunde 

freitags 15.30 Uhr Jungschar 
Jeden 2. Montag im Monat 15.30 Uhr Frauenstunde. 

Samstags alle 14 Tage um 19.30 UhrTeestube. 

Wir laden zu allen Veranstaltungen herzlich ein . 

Freie Evangelische Gemeinde Hamburg 
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Bezirk Ahrensburg 

Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein : 
Ahrensburg, Lübecker Straße 4a (Gemeindehaus) 
sonntags 10.30 Uhr Gottesdienst, Kindergottesdienst 
und Kleinkinderbetreuung . 

SChmalenbeck, Stiller Winkel 3 (bei Müller) 
freitags 19.30 Uhr Bibelgespräch 

Lothar Granzow 
MALERMEISTER 

Großhansdorf - Roseneck 29 - Telefon 66222 

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten, sowie Verkauf und Verlegung 

von Teppichböden, Gardinen, Dekoration mit Zubehör u. Jalousetten 



HANS HERM. GLOE 
ELEKTROMEISTER 

SCHMALENBECK, Ruf 61454, Ahrensfelder Weg 6 

Sanitäre Anlagen 

Gasheizungen 

Bauklempnerei 

Heinz Freitag 
Schmalenbeck, Pommern weg 11 

Telefon 62186 

WALlER WIECHERl 

Olfeuerungsanlagen - Wartungs­
dienst - Kesselreinigung 

Großhansdorf, Up da Worth 25 

Telefon 61247 

Horst Niquet 
Steinmetzmeister BIV 

Moderne Grabmale ' Natursteinarbeiten 

Sieker Landstraße 181 . 2070 Großhansdorf 
Telefon 04102 -63206 

t 
ERD- U ND FE U ERBESTATTUNG EN 
AHRENSBURGER BESTATTUNGS-INSTITUT 

GRESSMANN & TIMMERMANN 
Hoisdorfer Landstraße 30 . Großhansdorf . Ruf 61153 

Rathausstraße 8 . Ahrensburg . Ruf 52916 
Eigene ÜberfUhrungswagen. Alle mit dem Trauerfall verbundenen Wege werden erledigt. 

Auf Wunsch Hausbesuch. 

Rainer Kuppe Zentralheizungsanlagen 

01- und Gasfeuerung 

Warm wasserbereitu ng 

207 Ahrensburg 

Schillerallee 6 . Tel. 52060 
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* Sendungen 
aufzeichnen 

* Selber filmen 
* Filme kaufen 

oder leihen 

i:k~ 
., 

DM 14,- "'- pro Film 
Ihre Wunschprogramme, die Sie mieten können: 

Krimis, Western, Spielfilme, Erotic ... 
viele FILME zur Auswahl in VHS und VIDEO 2000. 

FERNSEH ....... - ~ 
Rundfunk- und Electronic-Fachhandel 

Ahrensburg, Hamburger Straße 2 am RondeeI, g 04102 / 5 24 59 

Wir sind vom Fach - darum können wir Sie fachkundig beraten. 


